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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Das Präsidium und die Geschäftsstelle
bedanken sich für die vielen guten Wünsche zum Weihnachtsfest und
für das neue Jahr. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel Gesundheit und

sportliche Erfolge!

BSV-Verbandstag
Der nächste ordentliche Verbandstag findet am Dienstag, den 27. März, 18:00 Uhr, bei ERGO
Versicherungen, Hauptverwaltung, Casino, Überseering 45, 22297 Hamburg, statt. Wir bitten um
Terminvormerkung. Die vorläufige Einladung mit Anlagen wird mit dem VMB Nr. 2, am 03.02.2012,
versandt.

BSV-Bestandserhebung zum 31.12.2011
Der Bestandsbogen 2011 wird erneut veröffentlicht. Dieser steht auch unter www.bsv-
hamburg.de, Downloads als pdf und doc.-Version zur Verfügung. Rückgabe per Post, Fax
040 / 23 37 11 oder info@bsv-hamburg.de

Abgabetermin, Freitag, 13.01.2012

Partnerangebote auf www.bsv-hamburg.de
Im Zuge der Neuausrichtung des BSV und dem Ausbau eines Netzwerkes für das Betriebliche
Gesundheitsmanagement wurde der Internetauftritt so gestaltet, dass die Kooperationspartner zu
den Themen Sport und Gesundheit mit ihren Angeboten schnell gefunden werden können. Schau-
en Sie sich doch einmal in Ruhe die vielen Angebote unter www.bsv-hamburg.de an.

Bezirksamt Altona informiert
An der Grundschule Barlsheide, Bornheide 2, 22549 Hamburg, wird zum 01. Februar 2012 eine
neue Zweifeldsporthalle (Markierungen für die Sportarten Badminton, Basketball, Handball und
Volleyball vorhanden) zur Verfügung stehen. Das Bezirksamt beabsichtigt, die Halle den Sportver-
bänden sowie ortsansässigen Vereinen und Betriebssportgemeinschaften zu überlassen. Anträge
auf Mitbenutzung sind bis zum 31.12.2011 zu richten an das Bezirksamt Altona, Fachamt Sozial-
raummanagement, Sportreferat, Platz der Republik 1, 22765 Hamburg und eine Kopie an den BSV
Hamburg, z.Hd. von Ulrich Lengwenat-Hahnemann.

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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Gesundheitssport-Angebote auch in Ihrer BSG?!
Wir möchten helfen, Gesundheitssport-Angebote (Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Yoga, Nordic
Walking etc.) als Zusatzangebot in Ihre BSG zu integrieren. In Kooperation mit den Hamburger
Sportvereinen und anderen Gesundheitsanbietern können wir Ihnen konkrete Angebote in Ihrer
unmittelbaren Nähe unterbreiten. Wenn Sie eigene Räumlichkeiten vor Ort haben, kommen wir
auch ins Haus. Es berät Melanie Gronau, Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Neues von Kooperationspartnern
Der Lufthansa Sportverein Hamburg e.V. und der TH Eilbeck starten mit guten Vorsätzen und
umfangreichen Angeboten ins neue Jahr. Mit 10er Karten oder Kurzzeitmitgliedschaften können
Sie interessante Kurse ausprobieren. Zum Teil werden diese Kurse sogar von den Krankenkassen
bezuschusst. Die aktuellen Ausschreibungen erhalten Sie im Anhang.

3. Ernährungskurs „Schritt für Schritt im Job besser Essen“
Am 21. Februar 2012 startet unser 3. Ernährungskurs mit der Dipl. Ökotrophologin Heike Niemeier.
Der Kurs ist in acht Module aufgebaut, Sie erhalten die Inhalte und Informationen im Anhang. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es besteht die Möglichkeit, einen Zuschuss von der Krankenkasse zu
erhalten. Infos: Melanie Gronau, Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Workshop: Burnout & Ernährung
Am 26. Januar 2012 findet von 16.30 bis 19.00 Uhr in den Räumlichkeiten der BARMER GEK ein
kostenloses Workshop-Programm mit interessanten Referenten zum Thema Burnout und Ernäh-
rung statt. Im Anhang erhalten Sie den aktuellen Flyer mit dem Programmablauf.

Seminare der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft
Vom 11. bis zum 13.02.2012 haben Sie wieder die Möglichkeit, kostenlos an drei Seminaren der
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft teilzunehmen. Eine Ausschreibung im Anhang oder bei Mela-
nie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

OfficePhysio
Diese Online-Rückenschule ist ein Lern- und Übungsprogramm für ein gesundes Arbeiten an Bild-
schirmarbeitsplätzen. Das Programm basiert auf den Ergebnissen medizinischer Studien und un-
terstützt Sie in der täglichen Rückengesundheit. Testen Sie unter http://www.officephysio.de/

BSV Fitnesswochenende
Vom 04. – 06.05.2012 organisiert der BSV wieder in Kooperation mit dem VTF ein Fitnesswo-
chenende im Strandhotel**** am Weissenhäuser Strand. Walking oder Jogging am Ostseestrand,
Aqua-Training im Pool oder Cardiofit fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen Sie beim Body
Workout und Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das Programm
ab. Ausschreibung anbei. Infos bei Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62.

European Company Sport Games 2011 in Hamburg
Wenn Sie noch Interesse haben, preisgünstig ECSG-Polo- oder T-Shirts, Caps oder Poster zu
erwerben, dann finden Sie unter www.ecsghamburg2011.de einen Online-Shop. Bei Abholung auf
der Geschäftsstelle entfallen die Versandkosten.

Der DBSV informiert
Alle Termine für Deutsche Betriebssportmeisterschaften in 2012 finden Sie unter
www.betriebssport.net

„Schwarze Kassen im Verein/Verband“
Über dieses Thema informiert der DBSV-Generalsekretär Patrick Nessler, siehe Anlage.

Ausführliche Informationen zu den o.g. Themen finden Sie im Vorspann des Gesamt-VMB unter
www.bsv-hamburg.de . Dort sind auch alle Anlagen und Ausschreibungen enthalten.

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 2/2012 erscheint am 03.02.2012.
Der BSV-Newsletter informiert Sie darüber! Unter www.bsv-hamburg.de bestellen!
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BSV-Mannschafts-

meisterschaft 2011/2012 
 

Zwar führt ERGO in der Gruppe 1 die 

Tabelle mit 8 : 0 Punkten an, aber es 

besteht eine relativ stabile Spitzengrup-

pe von fünf Mannschaften, nämlich von 

Hanse/Kravag (7 : 1) und drei weiteren 

Teams mit je 6 : 2: Baubehörde 1, BSW 

und Gerichte. Da ERGO drei der vier 

Siege gegen Mannschaften aus der un-

teren Tabellenhälfte erzielt hat, wird 

sich der jetzige Spitzenreiter noch in 

mehreren Spielen gegen die direkten 

Konkurrenten bewähren müssen. Das 

Mittelfeld der Gruppe besteht eigentlich 

nur aus einer Mannschaft: BWVL ver-

fügt immerhin über 4 : 4 Punkte. Nach 

wie vor stehen die beiden Aufsteiger 

BDF und Generali punktlos auf den 

Abstiegsplätzen, während Baubehörde 

2 mit einem Zähler Rang 8 einnimmt 

und Transit (Platz 7) wenigstens schon 

einen Sieg verzeichnen konnte. Alle 

vier letzten Mannschaften (Transit, 

Baubehörde 2, BDF und Generali) 

müssen noch gegeneinander spielen. 

Die Entscheidungen über den Abstieg 

fallen voraussichtlich also in diesen 

Spielen. 

 

Wenn man von dem Aufsteiger 

BSVH 1 absieht, der punktlos auf Rang 

10 steht, scheint die Gruppe 2 ziemlich 

ausgeglichen zu sein. Diese Ausgegli-

chenheit demonstrieren unter anderem 

die Mannschaften von Rapid 1 und Ra-

pid 2, die einträchtig und punktgleich 

(4 : 4) das Mittelfeld bilden. Ring 1 

führt die Tabelle mit 7 : 1 Punkten an, 

gefolgt von Gruner + Jahr 1 (6 : 2). Den 

Tabellendritten trennen dann aber nur 

zwei Punkte vom Tabellenneunten (!) – 

da kann also jeder Spieltag die Reihen-

folge völlig durcheinander wirbeln. Zur 

Zeit liegen auf den Plätzen 3 bis 9: T-

Systems/BP 1, 

Fachschule 1, 

Rapid 1 und 2, 

Vattenfall 1, 

Shell 1 und 

BVB/Zoll 1. 

Bei dieser Ausgeglichenheit sieht es für 

den Tabellenletzten BSVH 1 nicht sehr 

günstig aus. 

 

In der Gruppe 3 führt Commerzbank 1 

mit 8 : 2 Punkten die Tabelle an, aber 

die Teams von Transit 2, Otto 1 und 

Gerichte 2 liegen auf Rang 2 bis 4 und 

haben mit jeweils 6 : 2 Punkten ebenso 

viele Minuspunkte wie der Spitzenrei-

ter. Vermutlich werden diese vier 

Mannschaften unter sich den Aufstieg 

ausmachen. Baubehörde 3 (4 : 4) liegt 

im Mittelfeld, dann folgen Fachschule 2 

(3 : 3) und BWVL 2 (3 : 5). Ziemlich 

abgeschlagen steht BWVL 3 mit 0 : 10 

Punkten auf dem letzten Tabellenplatz, 

und davor liegen BSW 2 und BVB/ 

Zoll 2 mit jeweils zwei Pluspunkten. 

Vermutlich wird eine dieser Mann-

schaften den Tabellenletzten in die 

Gruppe 4 begleiten. 

Wo die Spitzengruppe der Gruppe 4 

endet, ist nicht leicht zu bestimmen, 

denn der Tabellensechste (Rapid 3) hat 

nur zwei Minuspunkte mehr als der Ta-

bellenerste Hauni, der gemeinsam mit 

Transit 3 über 6 : 2 Punkte verfügt. Es 

folgen Generali 2 (5 : 3), BDF 2 und 

Hanse Merkur/Kravag/DAK 2 mit je-

weils 4 : 2, aber wie schon gesagt könn-

te Rapid 3 (der-zeit auf Rang 6) mit 

einem Sieg auch wieder zur Spitze ge-

hören. Ziemlich finster sieht es für den 

Aufsteiger T-Systems/BP 2 aus, der 

bislang nur einen einzigen Pluspunkt 

einfahren konnte und wahrscheinlich 

wieder einmal in die Gruppe 5 zurück 

muss. Den zweiten Absteiger werden 

Gruner + Jahr 2, Allianz und BVB/Zoll 

3 voraussichtlich unter sich ausmachen. 
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Wenn in einigen Gruppen die Mann-

schaften von Platz 5 oder 6 noch Auf-

stiegsaspiranten sind, so schlägt die 

Gruppe 5 in dieser Hinsicht alle Re-

korde, denn hier hat der Achte der Ta-

belle nur einen Minuspunkt mehr als 

der Erste und muss somit noch zur 

Spitze gerechnet werden.  

 

Ring 2 führt die Tabelle an, und es fol-

gen Vattenfall 2, Generali 3, Shell 2, 

BSVH 2, Commerzbank 2, Baubehör-

de 4 und Otto 2, wobei Otto als Nr. 8, 

wie schon erwähnt, nur einen Minus-

punkt mehr hat als Spitzenreiter Ring 2. 

Die beiden letzten Plätze der Tabelle 

nehmen Lufthansa 1 (2 : 6) und BDF 3 

(0 : 8) ein. . 

 

In der Gruppe 6 führen T-Systems/ 

BP 3 und Baubehörde 5 mit 8 : 0 bzw. 

6 : 0 Punkten die Tabelle an und haben 

gegenüber den folgenden Mannschaften 

zumindest nach Minuspunkten bereits 

einen kleinen Vorsprung erzielt. Tran-

sit/HHA 5 (5 : 3), Transit 4 und Neu-

ling Barclay Card (jeweils 3 : 3) liegen 

auf den Plätzen drei bis fünf, Otto 3 

(2 : 4), BVB/Zoll 4 und Baubehörde 6 

(beide 2 : 6) liegen auf Rang sechs bis 

acht, während BSW 3 mit nur einem 

Zähler auf dem Tabellenende steht. 

 

Unverändert führen in der Gruppe 7 

Rapid 4 (8 : 0) und BVB/Zoll 5 (6 : 0) 

ohne Punktverlust die Tabelle an. Vat-

tenfall 3 (4 : 2) könnte beim Kampf um 

den Aufstieg auch noch mitmischen. 

Das Mittelfeld bilden Gerichte 3, Luft-

hansa 2 und BDF 4.  

 

Dahinter stehen drei Mannschaften, die 

bislang noch keinen Punkt erkämpfen 

konnten, nämlich Rapid 5, Commerz-

bank 3 und Baubehörde 7. Zumindest 

bei den Spielen dieser Teams gegen 

einander wer-

den aber noch 

Pluspunkte zur 

Verteilung 

kommen. 

 

Dr. Horst Helmcke  

Spielausschuss Schach 

 

Deutsche Meisterschaft 2011 
In diesem Jahr wurde die Deutsche 

Meisterschaft zum ersten Mal in Stutt-

gart ausgetragen. Es wurde direkt neben 

der Mercedes-Benz-Arena, Heimstätte 

des VfB Stuttgart, gespielt. An drei Ta-

gen wurden wieder 7 Runden - inklusi-

ve 4 Schnellschachrunden - ausgetra-

gen. 

 

40 Mannschaften waren dabei, aus 

Hamburg war diesmal nur die Baube-

hörde mit 2 Mannschaften vertreten. Da 

sie allerdings nur zu siebt ankam, einer 

der Ihrigen verpasste den Zug, teilten 

sie die beiden Teams relativ gleichwer-

tig auf und die „Zweite“ wurden durch 

Spieler von Stern Stuttgart verstärkt. So 

landeten beide Teams zwar besser als 

ihre Startnummer, allerdings beide nur 

in der unteren Hälfte (22. und 25).  

 

Dies hatte positiv gesehen allerdings 

wieder zur Folge, dass die Spitzenspie-

ler der beiden Mannschaften herausra-

gend spielten. So erhielt Ralf Hein die 

Goldmedaille als bester Spieler am 1. 

Brett mit 6 aus 7. Sieger wurde übri-

gens erstmals der Gastgeber Stern 

Stuttgart vor Allianz Frankfurt. 

 

Insgesamt wieder eine runde Veranstal-

tung mit durchaus familiären Charak-

ter! 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 
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Veranstaltungskalender 2012

 06.01.2012

Termin* Veranstaltung Ort Modus Anzahl Ausschreibung

Di., 21.02., 19.00 Uhr Ehemaligenturnier CCH 5 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 1 am 06.01.

Mo., 16.04. Mannschafts-Blitzmeisterschaft Otto Blitz 4er-Teams Nr. 2 am 03.02.

Mo., 23.04. Rapid-Gedächtnisturnier HSK 9 Rd. á 10 Min. Einzel Nr. 2 am 03.02.

Fr., 27.04. Spartenleiterversammlung BSV - - Nr. 2 am 03.02.

Mo., 07.05. Cup der guten Hoffnung (Gr. 5 - 7) BBH 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 3 am 02.03.

Di., 22.05. Betriebssport-Cup (ohne Vereinsspieler) DAK 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 3 am 02.03.

Mo., 04.06. Blitz-Einzelmeisterschaft BBH Blitz Einzel Nr. 4 am 06.04.

Mo., 11. & Do., 14.06. Damen-Einzelmeisterschaft G+J 6 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 4 am 06.04.

Fr., 17. - So., 19.08.** BSV-Einzelmeisterschaft Diogenes 5 Rd. (90 M./40+30) Einzel Nr. 5 am 04.05.

Mo., 27.08. Mittel-Stand-Cup (Gruppen 3 - 7) BVB 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 6 am 01.06.

Mo., 10. & 17.09. Aktivschach-Meisterschaft BBH 7 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 7 am 06.07.

Mo., 24.09. Mannschafts-Schnellschachmeisterschaft BBH 7 Rd. á 15 Min. 6er-Teams Nr. 8 am 03.08.

ab Mo., 08.10. Beginn Mannschaftsmeisterschaft BSGen Turnierschach 6er- und 4er- Nr. 6 am 01.06.

* Beginn 18.00, wenn  nicht anders angegeben

** Beginn Fr.: 18 Uhr, Sa. & So.: 10 & 15 Uhr



 11. Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 2011 

Stuttgart vom 02. - 04.12.2011

Rg. Snr Team Ort WZ + = - MP BP Bhw

1 1 SG Stern Stuttgart I S 2355 5 2 0 12-2 18-10 103

2 4 Allianz Global Investors Frankfurt F 2225 5 1 1 11-3 20,5-7,5 96,5

3 5 Deutsche Post Bonn I BN 2205 5 1 1 11-3 18,5-9,5 103

4 6 Allianz Stuttgart S 2198 5 1 1 11-3 18-10 107

5 9 BMELV Bonn BN 2115 5 1 1 11-3 17,5-10,5 97,5

6 14 ADAC I M 2049 5 0 2 10-4 17-11 93

7 3 W & W I S 2226 5 0 2 10-4 16,5-11,5 102

8 11 Fiducia IT AG M 2093 4 1 2 9-5 15-13 97,5

9 19 Hochschule Anhalt BBG 1968 4 1 2 9-5 13-15 85,5

10 7 R+V Versicherung WI 2153 4 0 3 8-6 18,5-9,5 97

11 8 Provinzial Versicherung Düsseldorf I D 2115 4 0 3 8-6 18,5-9,5 96,5

12 15 Europäisches Patentamt I M 2040 4 0 3 8-6 16-12 99

13 28 BSG Commerzbank Frankfurt F 1780 4 0 3 8-6 16-12 79,5

14 2 Bosch I S 2258 3 2 2 8-6 15-13 97

15 16 SparkassenVersicherung I W 2035 3 2 2 8-6 15-13 96

16 12 SG Stern Mannheim MA 2072 4 0 3 8-6 15-13 89

17 17 SG Stern Stuttgart II S 2019 4 0 3 8-6 15-13 88

18 21 LBBW S 1931 4 0 3 8-6 14-14 92

19 10 Flughafen München M 2101 3 1 3 7-7 15,5-12,5 84

20 20 BA Tempelhof B 1958 3 1 3 7-7 14,5-13,5 93,5

21 22 Europäisches Patentamt II M 1888 3 1 3 7-7 14,5-13,5 78

22 24 Baubehörde Hamburg II HH 1877 3 1 3 7-7 13,5-14,5 83,5

23 29 RWE E 1760 3 1 3 7-7 13-15 82

24 18 Deutsche Post Bonn II BN 1999 2 2 3 6-8 15-13 94,5

25 31 Baubehörde Hamburg I HH 1747 3 0 4 6-8 15-13 82

26 13 SV Osram Augsburg A 2065 2 2 3 6-8 14-14 90,5

27 32 Bosch II S 1716 2 2 3 6-8 14-14 80

28 23 AXA K 1883 3 0 4 6-8 12-16 102

29 26 Team VBL KA 1808 2 1 4 5-9 12,5-15,5 85

30 30 W & W II S 1754 2 1 4 5-9 12-16 77,5

31 36 Airbus Bremen I HB 1569 2 1 4 5-9 12-16 75

32 35 Europäisches Patentamt III M 1570 1 3 3 5-9 11-17 68,5

33 27 Bosch III S 1784 2 1 4 5-9 9,5-18,5 85,5

34 37 Sparkasse Pforzheim Calw PF 1466 2 0 5 4-10 10,5-17,5 74,5

35 34 Provinzial Versicherung Düsseldorf II D 1603 2 0 5 4-10 10-18 81,5

36 25 SV Osram Berlin B 1846 2 0 5 4-10 9-19 87,5

37 39 Airbus Bremen II HB 1358 1 2 4 4-10 8-20 71,5

38 40 ADAC II M 1117 0 3 4 3-11 10-18 68

39 33 SG Stern Stuttgart III S 1645 1 1 5 3-11 9-19 85

40 38 SparkassenVersicherung II WI 1430 0 2 5 2-12 8,5-19,5 74
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 1 1,5 2,0 1,0 2,5 7,0 0 - 8 9.

2 Baubehörde 2 1,5 2,0 3,0 2,5 9,0 1 - 7 8.

3 Generali 1 0,5 2,0 2,5 1,5 6,5 0 - 8 10.

4 ERGO 5,5 3,5 4,0 4,5 17,5 8 - 0 1.

5 BWVL 1 4,5 4,0 2,5 0,5 11,5 4 - 4 6.

6 BSW 1 4,5 4,0 3,5 2,0 14,0 6 - 2 4.

7 Hanse/Kravag 1 4,0 3,0 4,5 3,5 15,0 7 - 1 2.

8 Baubehörde 1 5,0 3,5 2,0 4,5 15,0 6 - 2 3.

9 Gerichte 1 3,5 2,5 4,0 4,0 14,0 6 - 2 4.

10 Transit 1 1,5 5,5 1,5 2,0 10,5 2 - 6 7.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Rapid 2 3,5 3,0 3,0 2,0 11,5 4 - 4 5.

2 G + J 1 2,5 5,0 3,5 4,0 15,0 6 - 2 2.

3 Vattenfall 1 5,0 2,0 3,0 2,5 12,5 3 - 5 7.

4 BVB/Zoll 1 1,0 2,5 2,0 4,0 9,5 3 - 5 9.

5 Ring 1 3,5 4,0 2,5 4,0 14,0 7 - 1 1.

6 Shell 1 2,5 1,0 3,0 4,0 10,5 3 - 5 8.

7 T-Systems/BP 1 3,0 2,5 3,5 4,5 13,5 5 - 3 3.

8 Fachschule 1 3,0 2,0 4,0 3,5 12,5 5 - 3 4.

9 Rapid 1 4,0 1,5 2,0 4,0 11,5 4 - 4 5.

10 BSVH 1 2,0 2,0 2,5 2,0 8,5 0 - 8 10.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Commerzbk. 1 4,5 3,5 6,0 2,5 3,5 20,0 8 - 2 1.

2 BSW 2 5,5 2,0 2,5 10,0 2 - 4 8.

3 Baubehörde 3 1,5 5,0 0,5 4,5 11,5 4 - 4 5.

4 Transit 2 4,5 5,5 2,5 4,5 17,0 6 - 2 2.

5 BWVL 3 1,5 0,5 1,0 0,5 0,5 4,0 0 - 10 10.

6 Otto 1 2,5 4,0 5,5 3,5 15,5 6 - 2 3.

7 BVB/Zoll 2 0,0 3,5 1,5 1,5 6,5 2 - 6 9.

8 Fachschule 2 3,5 2,5 3,0 9,0 3 - 3 6.

9 Gerichte 2 2,5 4,5 3,5 3,5 14,0 6 - 2 4.

10 BWVL 2 1,5 5,5 3,0 2,5 12,5 3 - 5 7.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 2 3,0 3,5 3,0 9,5 4 - 2 4.

2 G + J 2 3,5 0,5 2,5 3,5 0,0 10,0 4 - 6 7.

3 T-Systems/BP 2 3,0 2,5 2,5 1,0 9,0 1 - 7 10.

4 BVB/Zoll 3 2,5 3,0 2,5 4,0 1,5 13,5 3 - 7 9.

5 Hauni 5,5 3,5 3,5 2,5 15,0 6 - 2 1.

6 Hanse/Kravag/DAK 2 3,5 3,5 2,0 9,0 4 - 2 5.

7 Generali 2 3,0 2,5 5,0 4,0 14,5 5 - 3 3.

8 Allianz 2,5 6,0 2,0 3,0 13,5 3 - 5 8.

9 Rapid 3 3,0 2,0 4,0 3,0 12,0 4 - 4 6.

10 Transit 3 4,5 3,5 3,0 3,0 14,0 6 - 2 2.

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BDF 3 2,0 1,5 1,5 1,0 6,0 0 - 8 10.

2 Otto 2 4,5 1,5 2,5 3,0 11,5 4 - 4 8.

3 Vattenfall 2 3,5 4,0 2,0 4,0 13,5 6 - 2 2.

4 Commerzbk. 2 2,5 2,0 4,5 3,5 12,5 4 - 4 6.

5 Lufthansa 1 1,5 2,0 4,0 2,0 9,5 2 - 6 9.

6 Ring 2 4,0 4,5 4,0 1,5 3,0 17,0 7 - 3 1.

7 Baubehörde 4 4,5 3,5 2,0 2,0 12,0 4 - 4 7.

8 Shell 2 (4er) 2,5 1,0 2,5 2,0 8,0 5 - 3 4.

9 BSVH 2 5,0 3,0 4,0 1,5 2,0 15,5 5 - 5 5.

10 Generali 3 2,5 3,0 2,0 4,0 11,5 5 - 3 3.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BSW 3 (4er) 0,5 0,0 1,5 2,0 4,0 4,0 1 - 7 9.

2 Baubehörde 6 1,5 1,5 4,0 2,0 9,0 9,0 2 - 6 8.

3 T-Systems/BP 3 4,0 5,0 3,5 4,0 ## 16,5 8 - 0 1.

4 Transit 4 2,0 5,5 3,0 ## 10,5 3 - 3 4.

5 Otto 3 4,5 1,0 0,5 6,0 6,0 2 - 4 6.

6 Transit/HHA 5 3,5 4,5 2,5 3,0 ## 13,5 5 - 3 3.

7 BVB/Zoll 4 4,0 2,0 2,0 1,5 9,5 9,5 2 - 6 7.

8 Baubehörde 5 2,5 4,0 3,0 9,5 9,5 6 - 0 2.

9 Barclay Card (4er) 2,0 2,5 1,0 5,5 5,5 3 - 3 5.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Rapid 4 3,5 3,0 4,5 4,0 ## 15,0 8 - 0 1.

2 Commerzbk. 3 1,5 1,5 1,5 4,5 4,5 0 - 6 8.

3 Baubehörde 7 (4er) 0,5 0,5 1,5 1,5* 4,0 4,0 0 - 8 9.

4 BVB/Zoll 5 3,5 2,5 3,5 9,5 9,5 6 - 0 2.

5 Lufthansa 2 (4er) 3,5 1,5 5,0 5,0 2 - 2 5.

6 Gerichte 3 2,5 4,5 2,5 2,5 ## 12,0 4 - 4 4.

7 BDF 4 (4er) 1,0 2,5 0,0* 3,5 3,5 2 - 4 6.

8 Vattenfall 3 1,5 4,5 4,5 ## 10,5 4 - 2 3.

9 Rapid 5 2,0 1,5 3,5 3,5 0 - 4 7.

* Das Spiel BDF 4 - BBH 7 (3 : 1) wurde wegen eines unberechtigten Einsatzes

eines Spielers von BDF mit 0 : 1,5 BP und 0 : 0 MP vom Spielausschuss neu gewertet

MP

MP

MP
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